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Niederschrift 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Warsow 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 14.12.2006 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 22:00 Uhr 
 Ort, Raum: Gaststätte K & K, Schweriner Straße 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Gisela Buller  
Gemeindevertreter 
Herr Gerhard Evers  
Herr Reinhard Gelhar  
Frau Renate Lambrecht  
Herr Hans - Joachim Schäfer  
Frau Heidemarie Schmidt  
Herr Uwe Telschow  
Herr Karsten Wolf  
Sachkundige Einwohner 
Frau Angela Böttcher  
Frau Doreen Burmeister  
Frau Heike Lemcke  
Herr Christoph Schmidt  
Verwaltung 
Herr Sven Borgwardt  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
Herr Thomas Gresens  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom  16.11.2006 
4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
5 Protokollkontrolle 
6 Beschluss über die Jahresrechnung 2005 der Gemeinde  Warsow und Entlastung der 

Bürgermeisterin 
Vorlage: 2006/WAR/185 

7 Vorbereitung der Haushaltsplanung 2007 
8 Informationen der Bürgermeisterin 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

 
 
Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung , begrüßt die Anwesenden und stellt 
mit   7 von 9  Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest.  
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom  16.11.2006 
  

 
 
Die  Sitzungsniederschrift vom  16.11. 2006  wird einstimmig bestätigt.  
 
 

  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
  

 
Von Herrn Evers wird  der schwere  Unfall der sich in der Nacht am   
in der Gemeinde Warsow , Schweriner Straße ereignet hat angesprochen .  
Der Rettungsdienst hatte Schwierigkeiten bei den Rettungsmaßnahmen  da  
in der Straße sowie am Unfallort keine Straßenbeleuchtung brannte.  
In der Gemeindevertretung sollte noch einmal über diese Problematik diskutiert werden.  
Die Gemeindevertretung wird den Helfern und den Mitgliedern der FF die im Einsatz 
waren 
für die geleistete Hilfe ihren Dank  aussprechen .  
 
Die Gemeindevertretung muss versuchen einen Bericht über den genauen Hergang und 
die Umstände bzw.  eventuelle Ursachen des Unfalls zu bekommen, damit wir wissen 
welcher Gefahrenquelle wir ausgesetzt sind. Insbesondere betrifft dieses die Einwohner 
die in der Schweriner Strasse wohnen .  
Auch  für die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr wäre es von Vorteil.  
Herr Evers wird versuchen die  Fakten die zum Unfall führten bzw. eventuelle 
Möglichkeiten die einen  
Unfall hätten verhindern können von den Ermittlungsbehörden zu bekommen .  
 
Des weiteren sollte die Ampelschaltung  in der Schweriner Straße  
überprüft werden , was ist am günstigsten ?  

 Ampel durchgehend anlassen  
 Ampel Ausschalten und gelbes Licht 

 
In erster Linie geht es hierbei um die Menschen  die in diesem Unfallschwerpunkt wohnen 
. 
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Die Abschaltzeiten der Straßenbeleuchtung sollen so bleiben ,  
 
 
 

  
  
zu 5 Protokollkontrolle 
  

 
 
 > keine Anfragen  <  
 

  
  
zu 6 Beschluss über die Jahresrechnung 2005 der Gemeinde  Warsow und Entlastung 

der Bürgermeisterin 
Vorlage: 2006/WAR/185 

  
  

Die Versammlungsleitung übernimmt der 1. Stellvertretende Bürgermeister Herr Evers. 
Herr Borgwardt beantwortet die Fragen der Gemeindevertreter 
 
Beschluss 
Sach- und Rechtslage: 
Nach §  61 Abs. 3 Kommunalverfassung M- V (KV M- V) 
hat die Gemeindevertretung die Jahresrechnung 
spätestens bis zum 31.12. des auf das Haushaltsjahr 
folgenden Jahres zu beschließen und gleichzeitig über 
die Entlastung des Bürgermeisters zu entscheiden. 
Verweigert die Gemeindevertretung die Entlastung oder 
spricht diese mit Einschränkungen aus, sind die Gründe 
anzugeben. Der Beschluss über die Jahresrechnung und 
die Entlastung ist gemäß § 61 Abs.  4 KV M- V der 
unteren Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich mitzuteilen 
und öffentlich bekannt zu geben. Die Prüfung der 
Jahresrechnung erfolgte durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes am  
10.11.2006 
Der Bürgermeister unterliegt lt. unterer Rechtsaufsichtsbehörde 
bezüglich der Entlastung dem Mitwirkungsverbot nach § 24 KV M- V. Er 
hat die Leitung der Sitzung für diesen Tagesordnungspunkt auf seinen 
nächsten anwesenden Stellvertreter zu übertragen und ist von der 
Beratung sowie Beschlussfassung auszuschließen. Das 
Rechnungsprüfungsprotokoll zur Jahresrechnung ist in der Anlage 
enthalten.  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Warsow beschließt auf Empfehlung des 
Rechnungsprüfungsausschusses die Jahresrechnung 2005 , die  über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2005 und 
bestätigt die Entlastung der Bürgermeisterin.  
 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten beschlussbegründenden 
Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung 
bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren  folgende Mitglieder 
der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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    Bürgermeisterin Frau Buller  
 
 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder:  9 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:  8 
Davon stimmberechtigt:     7 
Ja-Stimmen:      7 
Nein-Stimmen:      0 
Stimmenenthaltungen:     0   
 
 
 
 
 
 

  
zu 7 Vorbereitung der Haushaltsplanung 2007 
  

 
Herr Borgwardt gibt Erläuterung zum gegenwärtigen Stand für die  
Haushaltsplanung 2007 .  
 

- Die Kreisumlage für die Gemeinde steht noch nicht fest.  
-  
- Gewerbesteuer und Einkommenssteuer sind Mehreinnahmen zu verzeichnen.  
-  
- Die Schlüssenzuweisungen wurden rückwirkend verändert.  
-  
- Die Gemeinde Warsow wird aber zum Jahresende einen ausgeglichen Haushalt  
 vorlegen. 
 
- Die Einkommenssteuer hat sich in der Gemeinde Warsow ebenfalls erhöht. 
-  
- Im Jahre  2004  40,1   TEURO 
-    2005  48,5   TEURO 
-    2006    57,6   TEURO 
-                2007    74,1   TEURO 
 
- Umsatzsteuer  betrug im Jahre  2006 2.157,40 €  
-     2007   2.485,70 €  
 
 Die Gemeinde Warsow hat einen Antrag auf Zuweisung aus Mittel der 
Investitionspauschale  
      gestellt.  
 
Der Hauptausschuss wird  am  15.01.2007,  18.00 Uhr über die Haushaltsplanung 
2007  
Beraten.  

 
  
  
zu 8 Informationen der Bürgermeisterin 
  

 
 Zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft – unser Dorf soll schöner werden“ 

      fand in Kirch – Jesar die Abschlussveranstaltung statt. 
      Die  5 besten Gemeinden nehmen am Landeswettbewerb 
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teil . Alle anderen 
      Gemeinden die am Wettbewerb teilgenommen haben eine 
Urkunde vom     
      Landrat Christiansen überreicht bekommen. 
      Insgesamt haben   57 Gemeinden aus dem Landkreis 
Ludwigslust am 
      Wettbewerb teilgenommen.  
 

 Amtsausschusssitzung fand am 0812.2006  statt 
      Der Amtswehrführer gab einen Bericht und machte darauf 
aufmerksam wie  
      Schwierig es ist werktags die Einsatzbereitschaft der Feuer 
wehr zu 
      sichern.  
 

 Nächster Termin für die Gemeindevertretersitzung am 31.01.2007, 19.00  
Uhr 

 
 Es wird festgelegt in diesem Jahr keinen Jahresempfang in der Gemeinde  

                   zu geben.  
       Dafür sollte am 26.01.2007  zu einem Unternehmerstammtisch  eingeladen 
werden.  

 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 


